
Leon Ganescu erwartete persönlich mehr – 
Trainerin war zufrieden, doch „Luft“ nach oben 

Bei den Deutschen Meisterschaften U16 in Köln kam Leon Ganescu (LG Siebengebirge) im 

Speerwurf mit einer Weite von 50,86m auf den neunten Platz. Angetreten mit einer persönlichen 

Bestleistung von 55m zeigte er sich hinterher einerseits selbstverständlich enttäuscht, denn mit einer 

annähernden Weite hätte er etwa Platz vier oder fünf (55,12 bzw. 54,66m) belegt. Andererseits 

konnte er dennoch zufrieden sein, trat er doch als Mehrkämpfer gegen Spezialisten der Disziplin an.  

Trainerin Katharina Luta sah in Ganescus Auftritt positives, fand aber - natürlich - auch 

verbesserungswürdiges. Zufrieden war sie demnach mit Anlauf und Stemmschritt des Athleten, die 

sie als beste unter allen Startern in Köln fand. Hingegen gelte es noch an der Handdrehung beim 

Abwurf zu arbeiten. Möglichkeiten letzteres umzusetzen wird Ganescu dann bei den Deutschen 

Mehrkampfmeisterschaften Block/Sprung U16 haben, die am 6. September in Lübeck stattfinden. 

Die 4x100m-Staffel des LAZ Puma Rhein-Sieg, in der Besetzung Lars Schmalbach, Konstantin 

Lwowski, Vincent Lehnen und Pascal Kalter schied in ihrem Vorlauf aufgrund eines Wechselfehlers 

leider aus. Kalter, auch fürs Einzel gemeldet war, trat dort nicht an.     


